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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Florian Siekmann, Ludwig 
Hartmann, Claudia Köhler, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, Stephanie 
Schuhknecht, Benjamin Adjei, Andreas Birzele, Cemal Bozoǧlu, Maximilian 
Deisenhofer, Gülseren Demirel, Toni Schuberl und Fraktion (BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN) 

Demokratie schützen II – Sofortprogramm Demokratieschutz jetzt umsetzen! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, zeitnah ein „Sofortprogramm Demokratieschutz“ 
umzusetzen. Darin sollen insbesondere enthalten sein: 

─ konkrete Maßnahmen gegen Hasskriminalität und gegen die Verbreitung von Des-
information, 

─ die virtuelle Polizeiwache zur schnellen Anzeige und Verfolgung von Online-Hass 
und -Hetze, 

─ der Schutz von politischen Veranstaltungen durch konsequente Risikoanalyse und 
erhöhte Polizeipräsenz, 

─ die Ergreifung aller notwendigen Personen- und Objektschutzmaßnahmen, 

─ eine beschleunigte Strafverfolgung entsprechender Taten. 

 

 

Begründung: 

Der brutale Angriff auf den SPD-Spitzenkandidaten für das Europaparlament, Matthias 
Ecke, MdEP, muss Konsequenzen nach sich ziehen. Wir brauchen jetzt in Bayern ein 
Sofortprogramm, um unmittelbar ein wirksames Signal an alle Wahlkämpfer und Wahl-
kämpferinnen für die Europawahl und alle Menschen, die sich bei uns politisch enga-
gieren, zu senden! 

Der Landtag nimmt den Schutz der Demokratie ernst und setzt sich mit konkreten Maß-
nahmen dafür ein, dass politisches Engagement bei uns in Bayern in Freiheit und Si-
cherheit und ohne Einschüchterung möglich ist. Jeder Angriff ist ein Angriff auf unsere 
Demokratie, die wir gemeinsam schützen müssen. Deshalb werden in einem ersten 
Schritt die vorgenannten Maßnahmen ergriffen. 

 

 


